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KASUALSEMINAR II „Kirchliche Hochzeit“: 23. – 25. September 2022 
Luise-Wehrenfennig-Haus (Ramsaustraße 4, 4822 Bad Goisern/OÖ, Tel.: +43 6135 8433) 

Sehr geehrte Lektorinnen und Lektoren, liebe Schwestern und Brüder! 

Sie haben sich zum Kasualseminar II 2022 „Kirchliche Hochzeit“ angemeldet.  

Ich danke Ihnen sehr herzlich für Ihr Interesse und Ihre Bereitschaft, um danach mit der Ermächti-
gung des Superintendenten als Lektor*in Dank- und Segnungsgottesdienste für Ehepaare vorneh-
men zu können. Wir werden zur Vorbereitung ein intensives Wochenende in Bad Goisern (Achtung, 
neuer Veranstaltungsort!!!) verbringen. Das Programm finden Sie auf dem Beiblatt.  

Auf der Rückseite dieses Briefes habe ich einige kleinere Vorarbeiten aufgelistet, die Sie bitte für 
sich persönlich in einer stillen Stunde bzw. in Zusammenarbeit mit Ihrem*r Pfarrer*in erledigen mö-
gen. Bei unseren Seminaren hat es sich für die Teilnehmenden als recht hilfreich erwiesen, dem 
konkreten Miteinander diese „Pre-Work“-Phase voranzustellen. 

Bekanntlich ist aufgrund der seit 2019 veränderten Ehegesetzgebung in Österreich („Ehe für alle!“) 
auch die Evangelische Kirche hierzulande in eine gewisse Unruhe („Trauung für alle?“) geraten. Mit 
dem Synodenbeschluss vom März 2019 wurde dann eine Regelung getroffen, die konkrete gesetz-
liche und liturgische Auswirkungen hat, d.h. agendarische Vorgaben u.a. bedurften einer Anpas-
sung. Diese Arbeit ist seit mehr als einem Jahr abgeschlossen; am 5. Juni 2021 hat die Synode die 
neue Agende „Gesegnet in Liebe“ zur Umsetzung freigegeben. Siehe den Text unter diesem Link. 
Im Wissen um diesen Prozess werden wir auch unser Seminar gestalten. 

Noch eine Bitte zu den Unterlagen: Nehmen Sie Ihre persönliche Bibel, das Evang. Gesangbuch und 
auch das blaue Ergänzungsheft zum EG „Lieder und Psalmen für den Gottesdienst“ (wenn letzteres 
vorhanden) mit. Die weiteren Unterlagen gibt es während des Kurses.  

Für alle Teilnehmenden ist im Luise-Wehrenfennig-Haus (Ramsaustraße 4, 4822 Bad Goisern/OÖ, 
Tel.: +43 6135 8433) jeweils ein Einzelzimmer reserviert. Besondere Wünsche an die Versorgung 
(Unverträglichkeiten) bitte ich Sie, vorab direkt mit dem Gästehaus zu besprechen. Damit Sie Fahrt-
gemeinschaften bilden können, lege ich eine Teilnehmenden-Liste mit den Mailadressen bei. Sollte 
jemand kurzfristig verhindert sein, ersuche ich aufgrund der Stornobedingungen um sofortige, zu-
verlässige Mitteilung. Ich bitte Sie, Corona-Antigen-getestet zu kommen. 

In der Vorfreude auf die Zusammenarbeit grüße ich Sie recht herzlich! 

 

 

Ihr /dein  

  



Vorarbeiten 

Bitte überblicksmäßig (!!!) vorab lesen und wahrnehmen: 

• Amtsblatt (2019, 3. Stück) der Evang. Kirche in Österreich, Z. 48, 51 und 52/2019 zum Synoden-
Beschluss vom März 2019 

• Amtsblatt (2019, 5. Stück) der Evang. Kirche in Österreich, Z. 100/2019 mit den Konsequenzen 
hinsichtlich der Amtshandlungsordnung. 

• Agende „Gesegnet in Liebe“  

Amtsblätter und Agende finden Sie auf dem unterlegten Link bzw. unter www.kirchenrecht.at  

Ihre*n zuständige*n Pfarrer*in um (Kopien folgender) Unterlagen ersuchen und mitbringen: 

• Liturgische (Text-)Bausteine und Abläufe für eine Kirchliche Hochzeit (Dank- und Segnungsgot-
tesdienst anlässlich der Eheschließung), wie Sie in Ihrer Pfarrgemeinde nunmehr üblich sind.  

• Bitte fragen Sie dazu ebenso Ihre*n Pfarrer*in, was es in Ihrer Gemeinde für „Besonderheiten“ 
(Gebräuche, Mitwirkende, Erwartungen hinsichtlich des Gottesdienstes…) gibt.  

Besonders wichtig! 

• Nehmen Sie bitte eine vollständige Hochzeits-Predigt mit, zu der Sie entweder einen persönli-
chen Bezug haben und die Sie für exemplarisch und lehrreich halten.  

• Finden Sie ein Gedicht oder einen kurzen Text zum Thema LIEBE (ca. 10 Zeilen lang), die Sie für 
wertvoll, originell und geistlich tiefgehend halten und die Sie auch der Gruppe vortragen möch-
ten. Auch eigene Texte sind willkommen. 

• Bringen Sie bitte eine Frage und/oder einen Themenkreis mit, die Ihnen in Bezug auf die Inhalte 
unseres Seminars wichtig sind und die Sie gerne mit anderen erörtert hätten. 

In der neueren Erwachsenenbildung findet der Schritt vom Teil-NEHMEN zum Teil-GEBEN beson-
dere Beachtung; das bedeutet für mich und unsere Arbeit: Woran können wir einander Anteil ge-
ben, damit wir unsere Berufung und unseren Auftrag als Evangelische Kirche besser erfüllen?! 

DREI HINWEISE ZUM ABSCHLUSS  

*Wir werden weitgehend themen- und prozessorientiert arbeiten. Das heißt, Themen und Zeitan-
gaben geben die Richtung an, es kann sich aber auch was verschieben. Also, Änderungen vorbehal-
ten! Dennoch gilt: Wir beginnen und schließen pünktlich. 

*Da die verschiedenen Module der Ausbildung aufeinander aufbauen, ist es nur möglich, diesen 
Kurs in seiner Gesamtheit (bitte keine verspäteten Anreisen oder verfrühte Abreisen!) zu besuchen. 

*Gemäß § 12 Lektorenordnung wird der Sachaufwand (Unterbringung und Verpflegung) für die 
Fortbildung der Lektoren von der Evangelischen Kirche A.B. getragen, die Fahrtkosten übernimmt 
gemäß Z. 13 Lektorenverordnung die Pfarrgemeinde, in der ein*e Lektor*in Dienst tut.  

https://www.kirchenrecht.at/kabl/43000.pdf
https://www.kirchenrecht.at/kabl/43518.pdf
https://www.kirchenrecht.at/document/49655/search/Gesegnet%2520in%2520Liebe#s47000009
http://www.kirchenrecht.at/

